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Betrifft: Projekt 42p19 Symposium „Stifter und Böhmen“

BERICHT

In Zusammenarbeit zwischen dem Germanistikinstitut der Universität Prag und dem Institut für deutsche Sprache, Literatur und Literaturkritik der Universität Innsbruck wurde von 31. 10. bis 1. 11. 2005 im Österreichischen Kulturforum Prag das Symposium „Stifter und Böhmen“ nach beiliegendem Programm durchgeführt. Das Symposium wurde von der „Aktion Österreich – Tschechische Republik“ als Projekt 42p19 finanziell gefördert. Aus Österreich haben HR Dr. Johann Lachinger (Direktor des Adalbert-Stifter-Institutes des Landes Oberösterreich im Ruhestand) und ao. Univ. Prof. Dr. Wolfgang Wiesmüller von der Universität Innsbruck teilgenommen. Dr. Lachinger hielt ein Referat zum Thema „Stifters Besuche in Böhmen“, in dem er die Bedeutung der böhmischen Topographie sowie der Besuche Stifters in Prag für Stifters Leben und Werk dargelegt hat. Prof. Wiesmüller referierte über die Prag-Reichenberger Stifterausgabe von August Sauer und ihr wissenschaftsgeschichtliches Verhältnis zur neuen historisch-kritischen Ausgabe der Werke und Briefe Stifters, die seit 1978 von Alfred Doppler und Wolfgang Frühwald (seit 2001 Hartmut Laufhütte) herausgegeben wird. Am Beispiel der „Witiko“-Bände wurden die Kontinutitäten und Differenzen der genannten Ausgaben im Hinblick auf die editorische Konzeption und den Stellenwert für die Stifterforschung herausgearbeitet.

Die Beiträge des Symposiums werden Doz. Milan Tvrdík und Prof. Wolfgang Wiesmüller im Jahrbuch des Adalbert-Stifter-Institutes 2007 herausgegeben.









Hochachtungsvoll

Innsbruck, 7. 12. 2005


ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Wiesmüller e.h.

Symposion

Stifter und Böhmen

31.10. – 1.11.2005

Prag

Österreichisches Kulturforum Prag

Rakouské kulturní fórum v Praze

Jungmannovo nám. 18

Veranstaltungssaal

Veranstalter:

Ústav germánských studií FF UK Praha

Institut für deutsche Sprache, Literatur und Literaturkritik,

Universität Innsbruck

Österreichisches Kulturforum Prag

Programm

Montag, 31.10.2005

09.00
Eröffnung des Symposions


Begrüßung durch den Direktor des ÖKF Prag und Kulturrat der Österreichischen Botschaft in der ˙R


Mag. Walter Persché

09.15
Prof. Dr. Wolfgang Wiesmüller


(Universität Innsbruck)


Die Prag-Reichenberger-Stifter-Ausgabe und die neue Historisch-kritische Stifter-Ausgabe im Vergleich. Dargestellt anhand der "Witiko"-Bände

10.00
Dr. Johannes John


(Bayerische Akademie der Wissenschaften, München)


Das "Margarita"-Kapitel in den verschiedenen Fassungen der "Mappe meines Urgroßvaters"

10.30
Diskussion zu den Beiträgen

10.50
Kaffeepause

11.15
Dr. Peter Becher


(Adalbert Stifter-Verein, München)


August Sauer als Gründer der wissenschaftlichen Stifter-Forschung

11.45
Prof. Dr. Hartmut Binder


(PH Ludwigsburg)


Stifters Rezeption bei Franz Kafka

12.15
Diskussion zu den Beiträgen

13.00
Mittagessen

14.30
Dr. Gerhard Trapp


(München)


Aspekte zur Stifter-Rezeption bei Johannes Urzidil

15.00
Prof. Dr. Ji˙í Ko˙alka


(Praha)


Stifters "Witiko" aus der Sicht eines Historikers

15.30
Diskussion zu den Beiträgen

15.50
Kaffeepause

16.15
HR Dr. Johann Lachinger


(Linz)


Stifters Besuche in Böhmen

16.45
Diskussion zum Beitrag

18.30
Eröffnung der Ausstellung:


Gerhard Trumler - Mitternachtswärts

Dienstag, 1.11.2005

09.00
Doz. Dr. Milan Tvrdík


(Karlova univerzita, Praha)


Stifters Rezeption in den böhmischen Ländern anhand der Über‑setzungen und in der Wissenschaft

09.40
Prof. Dr. Ji˙í Munzar


(Masarykova univerzita, Brno)


Stifters Übersetzungen ins Tschechische

10.20
Diskussion zu den Beiträgen

10.45
Kaffeepause

11.10
Doz. Dr. Hana Šmahelová


(Karlova univerzita, Praha)


Stifters Reflexion in der tschechischen Literatur des 19. Jahrhunderts

11.40
Doz. Dr. Roman Prahl


(Karlova univerzita, Praha)


Adalbert Stifter – Maler der böhmischen Perspektive

12.10
Diskussion zu den Beiträgen


Gesamtdiskussion

13.00
Mittagessen

